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WETTER Reihe'Labrador im Vollrausch
Murt 	 NeuwaMorgen 
Hund betrunken von Rwnrosinen / ExpeI1en des Giftnotrufes Erfurt ordneten Infusion an 

entwer 
Torkeltour aufvier Beinen. das stellte wenig später ein arzt für Pharmakologie und To- versorgt werden. Eine Alkohol­ fahren birgt", so das Fazit von 

Als die Besitzer eines Labra­ Tierar.lt fest. Da er derartige xikologie. Der Labrador-Ret- vergiftu ng könne bei einem Michael Deters und seinen 


Fälle nicht jeden Tag behan­ riever musstelin der Tierklinil< Hund schlimme Folgen haben, ÄrztekoUegen. Mit Vergütun­dor-Retrievers in diesen Ad­	 Ein halbes Dutze ICHWORT 	 deln muss, holte er sich fach­ überwacht und mit Infusionen sie gehe einher mit Unterzu­ gen bei Haus- und Nutztierenventstagen wegen Unwohl­	 wagen wurde einl 
männischen Rat beim gemein­	 ckerung und Übersäuerung des haben sie es immer wieder zu seins und auffälliger Schläf­	 haus in der Weirn 
samen Giftinformationszentrum 	 Körpers, außerdem seien Läh- tun. Wer weiß schon, dass Avo­rigkeit des Tieres einen Ve­	 Straße tibers WO(
Thüringen, Sachsen, Sachsen­	 mungen der Atemwege mög- cados für viele Tiere giftig sind, iespalt terinär zu Rate zogen, .fiel 	 gestohlen, In Gis) Anhalt und Mecklenburg-Vor­	 lich. In punkto Alkohol und dass das Verfüttern von 

verschwanden dudessen Diagnose eindeutig pommem, dessen Sitz sich 	 könne ein Hund durchaus Avocadolruchl an einen Zier­irgjt KUMMER aus: schwere Alkoholvergif­ im Erfurter Hellos-Klini ­ mit einem Kind verglichen vogel diesen töten kann? Oder Fahrzeuge aus eir 
Worte, mit denen tung lind damit ein Fall für kum befindet. werden Bei Werten über dass Hunde und Katzen mit 

n jemanden ersclzla­clie Experten des Erfurter "Zweifellos war zwei Promille im Blut sei Zersetzung der roten Blutkör­ Von Jörg HE 
hrssicherungsptlicht Giftinformationszentrums. Volltrunkenheit des auch ein Koma nicht aus­ perchen auf eine zwiebelhalti ­
Wort. Angesichts der Tieres eine Rari- ~~ geschlossen. ge Mahlzeit reagieren können? 
e für deli abgestorbe­ täe', sagt Dr. Nach zwei Stunden in­ Die häufigsten Vergiftungsfälle Sechs neuwertige I 

Ißvater" im Steiger Von Vera DÄHN ERT med. Michael tensiver Behandlung at­ treten durch Rattengift) Schäd­ Seat Leon in den Fa 
an schnell die Forst­ Deters, Fach- meten die Hundebe- lingsbekämpfungsmittel) silber und schwarz) 
"dammen - wenn ERFURT. sitzer auf. Ihr lieb ­ Haushaltschemikalien nem Aulohaus an 
ftplizierte Rechtsfra- Vorweihnachtszeit: In deut­ ling erwachte lang­ oder herumliegende Medi­ zwischen Samstagn 

diesem Wort stürz­schen KUchen blähen sich die sam) auch wenn kamente der Tierbesitzer und Montagmorge 
flan Verkehr duldet, Hefeteige auf, Zutaten kom­ der Rumrosinen­ auf. Die Mehrzahl der Pati- den. Zusammen sol 
n erhöhte Autwel/­men hinzu. Das Ganze hinein rausch noch nicht enten sind Hunde, erklärt nen Werl von 145 
'ir die Verkehrssi- in den Backofen, und fertig ganz ausgeschlafen Dr. Deters: "Katzen bei ­ haben, sagte ein P, 

reffen - so lautet die 	 sind leckere Schlttchen. 1m war. Bleibende Schäden spielsweise sind bei der eher. Die Täter se 
die so manchen sächsischen Crimmitschau trug das Tier mcht davon. Nahrungsaufnahme viel eine Tür zum La! 

leg in neuem Licht spielte sich in der sonst so "Unsere Beratungspra- wählerischer." In 14 drungen und brach 
n lässt. Vor allem, heimeligen Backstubenidyl­ xis zeigt! dass die Vor- .~ JallIen Giftinfonnati­ nen Tresor auf, in 

ein Experte aus le einer Familie ein Drama weihnachtszeit nicht nur ~~ onszentrum in Erfurt Schlüssel befanden. 
? im Steiger zahlrei­ ab. Eine Hausfrau ließ ih­ für Kinder) ·sondem ~URRO gingen 1661 Anfragen sei unklar, wie die 
) Stellen gemengten auch für Haustiere Ge- _ bezüglich Vergiftungen transportiert wurde. llematisChe 	 ren 

machte. Die Ver- iiber Nacht bei Tieren ein. Zwei der gestohlenen P 
erungspfliclzt geis­Diese Gelegenheit zum Drittel betrafen Hunde, leer und die Batte 
durch Besprechun- ließ der Labrador-Retriever im 18 Prozent Katzen und klemmt, hieß es . V( 
Begehungen. Und Hause nicht ungenutzt. Das vier Prozent pferde. Zu den sind auch drei I' 

1 Steigerverlrag, den zwei Jahre alte Tier verspeiste den seltenen Fällen schilder mit EF-Ke 
amt gerade mit der den kompletten rohen Hefeteig zählten Vergiftungen bei Etliche Fahrzeuge J 

tutiert. Einige Wan- und sämtliche Rumrosinen. Fischen und Schildkrö­ fielen Dieben auch i 
heißt es, werden Der darin enthaltene Alkohol 	 ten. Auch ein Elefant aus leben in die Hände. 

?ine mehr sein. 	 entfachte seine Wirkung. Der dem Erfurter Zoopark Donnerstag \md Sor 
Hund - 37 IGlogramm schwer war Patient, er hatte Ka­ den aus einer Lagerl~ 
- erbrach mehrfach, torkelte, lisalz gefressen, über­ Demminer Straße :TAT fiel um, war sehr schläfrig und stand aber diesen roller) 5 Quads un 
konnte schließlich gar nicht Angriff auf sei­ entwendet. Der 1 
mehr geweckt werden. Die un­ nen Magen un­ soll sich hier auf 15~llkener Hund ist 
erlaubte Mahlzeit hatte ihn of­	 beschadet. belaufen. Nach eE' Rarität." 
fensichtlich sturzbetrunken ge­	 kenntnissen der p(

~ael DETERS, macht. 	 DAS HAUT DEN STÄRKSTEN HUND Kontakt. Gtttnotruf Erfurt, die Schiebetür zurmationszentrum Das Tier wies einen Blutalko­ UM: Promille sind nichts für Vierbeiner Nordhäuser Straße 74, Betreiber vermuili 
holspiegel von 3,7 Promille auf, - ob in der Flasche oder im Kuchen. ~ (03 61) 73 07 30 verschlossen worde 
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